
Rotkappchen mitmachspiel
inkl. GEDICHT

MATERIALIEN:

•	 Märchenreifen (bunte Tücher, evt. Lichterkette)
•	 grünes, rundes Bodentuch
•	 4-5 grüne, feste Baumwolltücher (Bäume)
•	 Naturmaterialien zum Legen (Steine, Zapfen, Moos,  Schneckenhäuser...)
•	 ein paar Blumen aus Karton (zum Legen)
•	 Holzbauklötze
•	 Tuch etc (Bett für Großmutter)
•	 Rotkäppchen, Großmutter, Wolf -STABFIGUREN (Kopiervorlage)
•	 Lebensmittel oder Materialien aus der Puppenecke:Obst, Kuchen, Wurst, Käse etc. 
•	 ein Korb /darüber ein Tuch

EINLEITUNG:

Alle Kinder gelangen durch den Märchenreifen ins Märchenland.

Die Kinder erfahren, dass das heutige Märchen im Wald spielt und daher legen sie gemeinsam mit der Päd-
agogin/dem Pädagogen ein „Bühnenbild“ (Siehe Materialliste). Entstehen soll ein schönes Wald-Bodenbild!
Die Baumwolltücher sind so fest, dass man sie „kegelförmig“, wie „Bäume“ aufstellen kann. (Hilfe durch 
die/den Pädagogin/Pädagogen)

Dekoriert wird nach Herzenslust mit Naturmaterialien: Moos, Steine, Zapfen, Blumen, Schneckenhäuser.
Jedes Kind darf dabei mithelfen.
Ein Haus der Großmutter wird mit Bauklötzen aufgestellt...
Ihr Bett ist ebenfalls ein Tuch. (direkt und gut sichtbar vor dem Haus platzieren)

HAUPTTEIL:

Das Gedicht wird nun mit den Stabfiguren nachgespielt. Ein Körbchen mit verschiedensten „Leckereien“, 
darüber ein Tuch, steht bereit.

GEDICHT:

Ein Mädchen lieb und wunderschön,
seht ihr durch den Wald dort gehn.

(Rotkäppchen zieht durch den Wald, gerne mit einfacher Melodie „la-la-la-la“  oder pfeifend)

Trägt ein rotes Käppchen, und rot ist ihr Gewand - 
(Stabpuppe Rotkäppchen)

schau ein kleines Körbchen, hält sie in der Hand.
(Korb nun in die Mitte stellen)

Darin sind viele gute Sachen,
die Großmam gesund sollen machen.

(Großmama „liegt“ in ihrem Bett, bei dem Haus aus Bauklötzen)



Text u. Idee: Michaela Veider

Gemeinsam woll‘n wir in das Körbchen sehn,
und dann die Großmama besuchen gehn.

(in den Korb sehen und ihn hochhalten)

Und mit dem Wolf, dem bösen Wicht,
sprechen wir heut sicher nicht.

(Rotkäppchen „geht an Wolf vorbei“)

Denn für den Wolf sind wir zu schlau,
(auf alle Kinder im Kreis zeigen)

der soll sich ärgern, grün und blau.
(Wolf kreist noch einmal „hektisch herum“ , 

verschwindet dann hinter dem Rücken der Pädagogin /des Pädagogen)

AUSKLANG:

Nun kommt endlich unser Rotkäppchen - Korb ins Spiel. Gemeinsam mit den Kindern lüften wir das  
Geheimnis seines kostbaren Inhaltes!

Anmerkung:
Gesprochen wird in ganzen Sätzen.Immer ein Kind „zieht“ eine Köstlichkeit (Lebensmittel oder Materialien 
aus der Puppenecke: Obst, Kuchen, Käse etc...) und benennt diese!

Beispiel:
„Im Korb ist ein Apfel.“
„Im Korb ist eine Torte.“

Am Ende spielen wir ähnlich wie „Ich packe in meinen Koffer“ das Spiel: Rotkäppchen packt in ihren Korb.
Dabei kommt immer eine Köstlichkeit dazu und das Spiel wird mit jeder Runde schwieriger. Außerdem 
schult dieses Spiel perfekt die Merkfähigkeit, Geduld und Konzentration der Kinder!

Anmerkung:
Mit jüngeren Kindern gerne die laminierten Bilder zur Hilfe nehmen und vor dem Körbchen auflegen. Ältere 
Kinder lassen immer eine Köstlichkeit im Körbchen „verschwinden“! Obst, Kuchen etc. wird sozusagen für 
die kranke Großmutter ins Körbchen gepackt. Wie viele Lebensmittel können sich die Kinder in Folge mer-
ken.? Ein spannendes Spiel, das beliebig wiederholt werden kann!

Am Ende verlassen alle Kinder wieder durch den Märchenreifen das Märchenland.

Viel Spaß beim Erzählen und Nachspielen.


